
Eichendorff, Joseph von: Der Unbekannte (1837)

1 Vor seinem Hause, unter blüh'nden Lauben

2 Lud ihn ein Mann zum fröhl'chen Rasten ein,

3 Die junge Frau bracht' Wein und Brot und Trauben,

4 Setzt dann, umspielt vom letzten Abendschein,

5 Sich neben ihn und blickt halb scheu, halb lose,

6 Ein lockigt Knäblein lächelnd auf dem Schooße.
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